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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Aktueller Sachstandsbericht zum Integrierten Handlungskonzept für eine familien-
freundliche Stadtmitte 
 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Hof- und Fassadenprogramm 
 

Im Frühsommer ist das Hof- und Fassadenprogramm gestartet. In den vergangenen Wo-
chen haben bereits zahlreiche Interessierte das Beratungsangebot des Quartiersmana-
gements in Anspruch genommen. Dieses umfasst nicht nur Informationen zum Hof- und 
Fassadenprogramm, sondern bietet zusätzlich eine erste Beratung zu weiteren Förder-
möglichkeiten des Landes NRW und des Bundes für Bau- und Sanierungswillige. Bisher 
konnten sechs Anträge für Aufwertungsmaßnahmen bewilligt werden.  
 
Baufachliche Beratung 

 
Mit der baufachlichen Beratung wird ein weiteres Angebot für Hauseigentümer im Bereich 
Stadtmitte geschaffen. Immobilieneigentümer können sich künftig im Rahmen einer Erst-
beratung darüber informieren, welche Maßnahmen zum Erhalt der Zukunftsfähigkeit ihrer 
Immobilie sinnvoll erscheinen. Neben den individuellen Gesprächen werden Vortragsver-
anstaltungen zu aktuellen Themen wie z.B. der energetischen Sanierung von Wohnimmo-
bilien durchgeführt. Mit dem Projekt beauftragt ist ein Dipl.-Ing. Architekt, der in diesem 
Themenfeld einschlägige Erfahrungen aufweist. Startschuss für das Projekt ist im Oktober 
2012 bei der Baufachmesse. 
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Verfügungsfonds 
 

Der Verfügungsfonds unterstützt kommunikative und kreative Aktivitäten von engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen sowie anderen Einrichtungen, die zu einer Bereiche-
rung des Zusammenlebens und der Gemeinschaft in der Stadtmitte beitragen. Möglich 
sind z.B. Nachbarschafts- oder Straßenfeste, Kunstaktionen, Lesungen oder andere kultu-
relle Projekte sowie gemeinsame Gestaltungen oder Nutzungen von öffentlichen Flächen 
oder Räumen.  
 
Die Auswahl der zu fördernden Projekte erfolgt über den Runden Tisch Stadtmitte. Diesem 
Gremium gehören jeweils für ein Jahr zwölf  Vertreterinnen und Vertreter an, die das sozi-
ale, kulturelle und ökonomische Leben der Stadt vertreten. Neben den Verfügungsfonds-
anträgen werden auch andere projektrelevante Themen im Runden Tisch diskutiert.  
 
Das erste Projekt, das mit Mitteln des Verfügungsfonds unterstützt wird, ist die Wander-
Fotoausstellung „Mensch Gladbeck“, eine Initiative der Werbegemeinschaft Gladbeck e.V.. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  

folgende  

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

Das Hof- und Fassadenprogramm, die Baufachliche Beratung sowie der Verfügungsfonds 
sind Maßnahmen im Rahmen des Förderprojektes „Projekt Stadtmitte“. Die Förderzusa-
gen sind gegeben und die Haushaltsmittel stehen zur Verfügung.  
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Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für integrierte Innenstadtentwicklung nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis. 
 
 Der Bürgermeister 

I. V. 
 
 
 

        - Dr. Thomas Wilk -  
        Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
X Ausschusses für integrierte Innenstadtentwicklung 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am 11.09.2012 (öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


